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ANDRO
CUP14
Wir versprechen ein tolles Turnier  
an 2 Tagen mit Naturalpreisen nach  
Punktesystem wählbar oder Geldpreisen  
nach Wahl!

Interregionales U11-U18 
Nachwuchs 
Samstag, 25. Januar 2014 

Turnier mit getrennten Serien für Mädchen 
und Knaben! Man darf 2 Serien spielen! U11 – 
U18 Kategorien mit gemischter Turnierformel 
(Gruppenspiele und KO-Runde) Alle Einzelse-
rien (auch U18!) werden nach der gemischten 
Turnierformel (Gruppenspiele und KO-
Hauptrunde) gespielt. 

Andro-Cup 2014
Interregional
Sonntag, 26. Januar 2014
Alle Nachwuchs-Einzelserien (auch U18!)  
werden nach der gemischten Turnierformel 
(Gruppenspiele und KO-Hauptrunde)  

Die Anmeldung muss bis spätestens Dienstag 
21. Januar 2014 20 Uhr bei Michael Frass, 
Werftestrasse 2, 6005 Luzern / michael.
frass@rapidluzern.ch) eingetroffen sein.

FROHE FESTTAGE 
UND EIN TOLLES 2014!
Vorstand�TTVI
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URS
KAUFMANN
Von�1973�bis�1993�beim�TTC�Rothenburg,��
ab�Saison�1993/94�beim�TTC�Knutwil

Ich�hatte�gesundheitliche�Probleme,�sodass�ich�vor�2�Jahren��
mit�dem�Tischtennissport�aufgehört�habe.�

In�den�«Glanzzeiten»�ca.�6�Stunden�pro�Woche,��
in�den�letzten�20�Jahren�eher�ca.�3�Stunden.
�
Sieger�bei�einem�interregionalen�D-Turnier�in�Wolhusen.
Mehrmaliger�Sieger�bei�Clubmeisterschaften�in�Rothenburg��
(Büsi-Cup)�und�Knutwil.
Coach�der�U13�Mannschaft�des�TTC�Knutwil�an�der�Schweizer-�
Meisterschaft�in�Fiesch�VS�mit�Gewinn�der�Broncemedaille��
(Juniorentrainer�war�damals�Egon�Lang).

In�der�Jugendzeit�habe�ich�viel�Fussball�gespielt.�An�meinem��
Wohnort�in�Hildisrieden�hatten�wir�damals�aber�keinen�Club.��
Tischtennis�hat�mich�mehr�fasziniert.

Am�meisten�habe�ich�mich�über�mich�selbst�genervt,�wenn��
ich�die�bestmöglichen�Leistungen�nicht�abrufen�konnte�und��
«Penaltys»�verschlug.�

Stephan�Affolter�vom�TTC�Willisau�(mein�Optiker)�

bisher:
Info 1 2011/12: René Huber, TTC Dierikon-Ebikon
Info 2 2011/12: Marc Scheurer, TTC Kriens 
Info 3 2011/12: Fritz Gödl, TTC Risch
Info 1 2012/13: Silvan Barmettler, TTC Buochs
Info 2 2012/13: Peter Imboden, TTC Hergiswil-Stansstad
Info 3 2012/13: Marcel Fries, TTC Rothenburg
Info 1 2013/14: Egon Lang, TTC Rothenburg

1. Wann hast du im TTVI Tischtennis gespielt?

2.  Warum spielst du nicht mehr aktiv?�

3. Hattest du viel Zeit ins Tischtennis investiert?

4.  Welches sind deine Erfolge am TT-Tisch?

5. Warum hast du nicht Fussball gespielt?

6.  Was hatte dich am TT genervt? 

7.  Wer soll im nächsten Info deinen Platz  
hier einnehmen?

INFOBOX
Name:�Urs�Kaufmann�Alter: 62�Jahre

Beste Klassierung:�C8�

Zivilstand:�verheiratet

Beruf:�Gemeindeschreiber�und�Notar

Ehemalige Funktionen im TT:  

Vorstandsmitglied�in�Rothenburg��

und�Knutwil

Bisherige Vereine:�TTC�Rothenburg�

und�Knutwil
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Kämpfe und 
Krämpfe

Die TTVI-Einzelmeisterschaften und ihre Faxen

Die Innerschweizer Meister sind erkoren: David Pfabe verteidigte seinen Titel  
souverän gegen Andreas Meyer und Ramona Sperr ist die Meisterin bei den Damen!  
Und 1: Die Teilnehmerzahl ist wieder gestiegen.
Und 2: Meggen/Rapid war ein toller Gastgeber
Und 3: Tischtennis hat viele Gesichter! (und einen tollen Fotografen: sportfotos-luethi.ch) 
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Herren A

Damen A

Herren C

1��David Pfabe Rapid�Luzern
2��Andreas Meyer Rapid�Luzern
3��Dimitri Brunner Rapid�Luzern
�� Nicolas Trummler Rapid�Luzern

1��Ramona Sperr Baar
2��Nicole Brunner Rapid�Luzern
3��Lara Lampart Rapid�Luzern
�� Romana Förstel Rapid�Luzern

1��Martin Zaugg Rothenburg
2��Adrian Wittmer Kriens
3���Romana Förstel� Rapid�Luzern�

Nicole Brunner Rapid�Luzern
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Herren Doppel

Damen Doppel

Mixed

1��Brunner/Meyer Rapid�Luzern
2��Brunner/Zoller Rapid�Luzern/R’burg
3��Bieri/Waltert Kriens
�� Trummler/Reber Rapid�Luzern

1��Lüdi/Opprecht Rapid�Luzern
2��Sperr/Förstel Rapid�Luzern
3��Brunner/Lampart Rapid�Luzern

1��Förstel/Pfabe Rapid�Luzern
2��Lampart/Brunner Rapid�Luzern
3��Brunner/Stolz Rapid�Luzern
�� Sperr/Brunner Baar/Rapid�Luzern
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Damen C

Herren D

Herren E

1��Gina Bräm Rapid�Luzern
2��Christina Lötscher Rothenburg
3��Silvia Bolliger Rapid�Luzern
�� Patricia Keller Willisau

1��Dario Raschle Rapid�Luzern
2��Jason Zibung Rapid�Luzern
3��Günter Ehler Zug
�� Giuliano Greder Rapid�Luzern

1��Gina Bräm Rapid�Luzern
2��Hans Stocker Baar
3���Marinus Maas� Dierikon-Ebikon
�� Patricia Keller Willisau
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vergesslichen�Anlass�zu�bieten.�Es�wird�viel�zu�tun�geben�
–� aber� wir� sind� guter� Dinge!� Des� Weiteren� versuchen��
wir�unsere�Verbands-Page�à�jour�zu�halten.�Beiträge�von�
Vereinen�sind�jederzeit�erwünscht.

Spielst du selbst noch aktiv? 
Nein,�habe�den�Schläger�längst�an�den�berühmten�Nagel�
gehängt.

Du hast einen Wunsch an die lizenzierten im TTVI frei!
Geben,�nicht�nur�nehmen
Viele�Aktive�Tischtennisspieler�profitieren�jahrelang�von�ih-
rem�Klub� /�Verband.�Doch�kaum�treten�sie� vom�aktiven�
Sport�zurück,�sieht�man�sie�nie�wieder�–�das�finde�ich�nicht
fair.�Mein�Wunsch�ist�es,�dass�jeder�einen�kleinen�Teil�von�
dem,�was�er�profitiert�und�erhalten�hat,�auch�zurückgibt.�
Wie�eingangs�erwähnt,�haben�wir�zum�guten�Glück�fast�alle�
Ressorts�in�unserem�RV�besetzt,�aber�auch�wir�müssen�lau-
fend�am�Ball�bleiben.

Wir müssen mehr Werbung für unsere Sportart machen 
Tischtennis� wird� auch� gerne� «die� schnellste� Sportart��
der�Welt»�genannt.�Unsere�Sportart�erfordert�sehr�gutes�
Timing,�Präzision�und�eine�gute�Beinarbeit.
«Tischtennis?�Das�ist�doch�keine�Sportart,�bei�mir�heisst�
das� Ping-Pong».� So� scherzen� viele� Leute,� denen� man��
erzählt,�dass�man�Tischtennisspieler�ist.�Es�liegt�an�uns,�
unserem�Sport�ein�positives�Image�in�der�Gesellschaft�zu�
geben.��

Im vergangenen Juni wurdest du zur ersten Präsidentin 
des TTVI gewählt. Wie fällt eine erste «100-Tages- 
Bilanz» aus? Sehr�positiv�–�ich�wurde�von�meinen�Vor-
standskollegen�herzlich�willkommen�geheissen.�Der�Vor-
stand�tagte�bis�anhin�zwei�mal�und�ich�vertrat�unseren�
Verband�an�zwei�ZV-Sitzungen�in�Ittigen.�Unser�Verband�
ist�einer�der�wenigen�Regionalverbände,�der�weder�viele�
vakante�Ämter�kennt�–�bei�uns�ist�nur�das�Amt�Breiten-
sport�vakant�–�noch�einen�Lizenzrückgang�zu�verzeichnen�
haben.�Darüber�freue�ich�mich�natürlich�sehr�und�zeigt�
auf,�dass�der�TTVI�ein�«gesunder»�RV�ist.

Wer hat dich für dieses Amt «überschnorret»?
«Überschnorret»� würde� ich� nicht� sagen,� schlussendlich�
hatte�ich�ja�das�letzte�Wort.�Mein�Vorgänger�Amédéo�Wer-
melinger�und�Marlene�Mühlemann�haben�aber�schon�ihren�
Teil�dazu�beigetragen.�In�der�Gewissheit,�einen�gut�struk-
turierenden�und�finanziell�gesunden�Verband�zu�überneh-
men,�gab�schlussendlich�den�Ausschlag.�

Welche Projekte stehen an?
Am�28.�Februar�und�1.�März�2015�finden�in�der�Sporthalle�
Zug�die�Elite�Schweizermeisterschaften�statt.�Der�Vorstand�
des�TTVI�freut�sich�sehr,�die�Besten�Schweizer�Tischten-
nisspielerinnen� und� -spieler� am�Zugersee� begrüssen� zu�
dürfen.�Das�Organisationskomitee�setzt�sich�mehrheitlich�
aus� TTVI-Vorstandsmitgliedern� zusammen.� Das� OK� und�
weitere�Helfer/innen�werden�bemüht�sein,�allen�Athletin-
nen,�Athleten,�Zuschauerinnen�und�Zuschauern�einen�un-

Als Nachfolgerin von Amédéo Wermelinger ist schon mehr als 100 Tage im Amt.  
Für die übliche 100-Tages-Bilanz steht sie Red und Antwort.

Die 100-Tage- 
Bilanz

Die neue TTVI-Präsidentin Brigitte Hirzel im Gespräch

Brigitte Hirzel
Hobbies 
Sport allgemein, Reisen und Lesen.
Vereine
TTC Wollerau, Hünenberger TTC

Erfolge
27 Schweizermeistertitel in allen Alterskategorien  
und bei der Elite. Mehrere Teilnahmen an EM & WM.
Funktionen
Clubtrainerin Hünenberger TTC, Verbands- 
trainerin TTVI, NAKO-Präsidentin TTVI
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«Am 28. Februar und 1. März 2015 finden in der  
Sporthalle Zug die Elite Schweizermeisterschaften 
statt. Es wird viel zu tun geben – aber wir sind  
guter Dinge!»

Wohnort
6330 Cham / ZG
Zivilstand
ledig
Beruf
Maschinenzeichnerin, arbeite jetzt als PL im  
Bereich Engineering und Development bei  
der Siemens in Zürich



NÄCHSTES INFO
REDAKTIONSSCHLUSS: ENDE APRIL 2014
BEITRÄGE, TEXTE, BILDER, NÖTIGES UND UNNÖTIGES BITTE AN 
INFO@TTVI.CH (TTVI, C/O KONKRET, BAHNHOF BALDEGG, 6283 BALDEGG)

88 Knaben und 47 Mädchen aus allen Landesteilen spielten anfang Dezember in Meggen um die Teilnahme am nationalen 
Ranglisten-Final. Dieser wird am 16. Februar die je acht Besten der sieben Konkurrenzen in Genf vereinen. Als Gastgeber 
war der Innerschweizer Verband mit 21 Jugendlichen stark vertreten. Acht von ihnen schafften die Limite. Pascale Hüsser 
(U13), Lara Lampart (U15) und Dimitri Brunner (U15) schlossen ihr Pensum als Sieger ab. U-18-Juniorin Nicole Brunner 
musste einzig der Nachwuchs-A-Kader-Juniorin Céline Rust vom TTC Uster den Vortritt lassen. Als Vierte im A-Feld 
schloss auch Baars talentierte erst 13-jährige NLC-Spielerin Camile-Chloé Linke die Ausscheidung erfolgreich ab.

Ein Oktett schafft die  
Quali für den STT-Final
RANGLISTENTURNIER NACHWUCHS STT, QUALIFIKATION IN MEGGEN


